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Themen

Rechtliche und regulatorische Risiken • 
von Dienstleistungen für «off shore
Private Banking»-Strukturen
Wie kommen Ehegatten, Erben und • 
Gläubiger an Informationen zu 
Vermögenswerten in Trusts?
Wie und weshalb kommen Ehegatten • 
an Trust-Vermögenswerte?
Trusts und schweizerisches Erbrecht• 
Wie und weshalb kommen Gläubiger • 
an Trust-Vermögenswerte?
Steuerliche Transparenz? – • 
Möglich  keiten des Einsatzes 
von DBA im Umfeld von 
Personen gesellschaften und Trusts
Aktuelles zur Amts- • 
und Rechtshilfe
Rechtsprechungschronik • 
Trusts und CH-Recht

Zielpublikum

Treuhänder, Steuerberater, Finanzplaner• 
Kundenbetreuer bei Banken und • 
Versicherungen, Vermögensverwalter 
und Anlageberater
Rechtskonsulenten, Anwälte, • 
Unternehmensjuristen
alle mit Private Clients, Trusts und Off-• 
shore-Gesellschaften befassten Personen

Zielsetzung
Das rechtliche Umfeld von Trusts und das Privatbankengeschäft mit aus-
ländischen Kunden steht derzeit vor grossen Herausforderungen. Die 
Veranstaltung beleuchtet die aktuellen Problemfelder und zeigt auf, was 
schweizerische Berater, Trustees und Protektoren zu beachten haben.
Vorerst werden die rechtlichen und regulatorischen Risiken unter dem 
schweizerischen Finanzmarktrecht dargestellt. Anschliessend wird 
gezeigt, ob, wie und unter welchen Voraussetzungen Ehegatten, Erben 
und Gläubiger in der Schweiz an Informationen zu Vermögenswerten 
kommen, die auf Trusts übertragen wurden. Zudem wird detailliert dar-
auf eingegangen, unter welchen Voraussetzungen Ehegatten, Erben 
und Gläubiger Ansprüche bezüglich dieser Vermögenswerte allenfalls 
geltend machen können. Auch hier wird vertieft auf das praktische 
Handwerkszeug und die konkreten Rechtsbehelfe eingegangen.
Anschliessend werden Möglichkeiten untersucht, wie Doppelbesteue-
rungsabkommen für Beteiligte an internationalen Personengesellschaf-
ten sowie im Zusammenhang mit Trusts eingesetzt werden können. 
Ein Überblick über den aktuellen Stand der Diskussion rund um die 
Amts- und Rechtshilfe sowie das schweizerische Bankkundengeheimnis 
rundet den steuerrechtlichen Teil ab. Schliesslich wird die neueste 
CH-Rechtsprechung zu Trusts erläutert und kommentiert.
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Information /Anmeldung

Educaris AG
Jungholzstrasse 43
Postfach
8050 Zürich
Telefon 044 305 38 60
Telefax 044 305 38 61

www.educaris.ch

Trusts und Private Clients – Aktuelle 
Problemfelder und Rechts -
ent wick lungen im Steuer-, Aufsichts- 
und Zivilrecht

Datum
29. Juni 2010, 09.00–16.50 Uhr

Ort
SIX Swiss Exchange
ConventionPoint
Selnaustrasse 30
8001 Zürich
Telefon 058 854 23 10
www.conventionpoint.ch

Gebühr
CHF 780.– für Nichtmitglieder
CHF 680.– für Treuhand-Kammer-Mitglieder
(Einzelmitglieder resp. Mitarbeiter von 
TK-Mitgliedsfi rmen)

Inbegriffen
Sämtliche Seminarunterlagen• 
Pausenerfrischungen• 
Stehlunch, inkl. Mineralwasser, Tischwein • 
und Kaffee
7,6 % MWST• 
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Name, Vorname

E-Mail für Anmeldebestätigung

Geschäftsadresse Privatadresse

Firmenname Strasse

Firmenzusatz PLZ /Ort

Strasse Telefon P.

PLZ /Ort  Rechnung an P-Adresse

 Rechnung an G-Adresse

 Korrespondenz an P-Adresse

 Korrespondenz an G-Adresse

Tel G. direkt

E-Mail G.

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich die AGB der Educaris AG zur Kenntnis ge-
nommen habe und akzeptiere.

Ort/Datum Unterschrift

Ihre Anmeldung bitte an: 
Educaris AG, Jungholzstrasse 43, Postfach, 8050 Zürich oder Telefax 044 305 38 61

 Ich möchte die neuen Ausschreibungen jeweils per E-Mail erhalten.

Trusts und Private Clients

 Nichtmitglied

 Mitglied der Treuhand-Kammer
 Einzelmitglied (nat. Person)
  Mitarbeiter bei angeschlossenem 

Unternehmen
 Junior-/Passivmitglied

 29. Juni 2010, Zürich
(Nr. 210 023)

  Jeweils
CHF 780.– für Nichtmitglieder

 CHF 680.– für Kammer-Mitglieder

Bestimmungen
Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Educaris AG, 
welche Sie unter www.educaris.ch einsehen können. Insbesondere:

Anmeldungen/Bedingungen
Eine Anmeldung muss grundsätzlich mit handschriftlicher Unter-
schrift erfolgen. Die Gebühr ist integral gemäss Rechnungsstellung 
geschuldet. Sie erhalten die Rechnung nach dem Seminar.

An-/Abmeldeschluss: 20. Mai 2010

Zugestellte Anmeldungen bleiben ausdrücklich auch dann 
verbindlich, wenn der/die sich Anmeldende gegebenenfalls von 
der Educaris AG keine Rückmeldung erhält (die Educaris AG haftet 
nicht für elektronische/postalische Zustellungsmängel).
Änderungen der Seminarinhalte, von Programm, Zeit, Dauer, Ort 
oder Referenten bleiben vorbehalten. Bei ungenügender Teil -
nehmerzahl kann das Seminar durch die Educaris AG annulliert 
werden.

Abmeldungen und Kostenfolgen
Grundsätzlich sind Ersatzmeldungen erwünscht (wobei der 
Mitgliedstatus des effektiven Leistungsempfängers gilt). 
Ansonsten wird bei Abmeldung folgende Gebühr erhoben:
Abmeldung bis zum Abmeldeschluss: kostenfrei
Abmeldung ab Abmeldeschluss bis eine Woche 
vor Seminarbeginn: CHF 200.–
Abmeldung ab einer Woche vor dem Seminar oder Fernbleiben: 
100% der Seminargebühr


